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Man irret sich sehr in der Meynung, als käme es nur allein auf die Wissen-
schaft der Töne an, um ein guter Componist zu seyn. Die schönen Künste 
sind gar zu genau mit einander verwandt. Die Poesie will mit der Musik 
verbunden seyn, und selbst die Weltweisheit begehret ihren Antheil daran 
zu haben.“ 
Johann Mattheson: Staats- und Gelehrte Zeitung des Hamburgischen unpartheyischen 
Correspondenten, Jg. 1754, Nr. 129 f. 
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